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Halle Donnerstag I Beilage zu Nr 38 der SaaleZeitung
Die Entſcheidungdes a en Senates

Das Oberhaus des franzöſiſchen Parlamentes hat den Kampfmit dem A eorbretenhenſe und der außerparlamentariſchen

Demagogie aufgenommen aber in der mildeſten und verſöhn
lichſten Weiſe Die Zuſammenſetzung der Kommiſſion und
ihre Haltung ſowie das Auftreten ihres Berichterſtatters Allon
hatte anfänglich eine reine Zurückweiſung des von der Regie
rung und der Deputirtenkammer r Fabre ſchen An
trages und damit eine ſ o Haltung jenen Faktoren gegen
über erwarten laſſen aber die er Beſonnenheit
hat zuletzt geſiegt Außer dem Fabre ſchen Entwurfe lagen
dem Senate noch zwei andere vor Barbey dem ſich die
Linke des Sengates einmüthig angeſchloſſen hatte beantragt
daß fürſtliche Perſonen deren Kundgebungen und Handlungen
die Sicherheit des Staates zu gefährden geeignet ſeien durch
ein Dekret des Miniſterrathes ausgewieſen werden
könnten Dieſer Vorſchlag mit welchem die Regierung ſich be

nügen zu wollen erklärte wurde mit 148 gegen 132 Stimmen
abgelehnt ſ d geſtr Nr Dann aber iſt der vom linken
Centrum gebilligte Entwurf Leon SayWaddington wie wir
gleichfalls geſtern berichtet haben mit 165 gegen 127 Stimmen
zur Annahme gelangt Es können alſo wenn das Abgeord
netenhaus und das Miniſterium nachgeben ſolche Prinzen
welche durch eine ſie als Prätendenten bezeichnende Handlung
oder Kundgebung einen Anſchlag auf die Sicherheit des Staates
begehen vor das Schwurgericht oder vor den Senat als
Skaatsgerichtshof geſtellt werden und werden ſie ſchuldig be
funden ſo beſtimmt das Geſetz als Strafe für ihr Vergehen
die Verbannung n iſt die Tendenz dieſes Geſetzent
wurfes der des Barbey ſchen in einem Hauptpunkte geradezu
entagenseſest Dieſer macht das Miniſterium zum Richter
darüber ob die Handlung eines Prinzen einen ſtaatsgefährlichen
Charakter hat und legt die Ausweiſung des ſchuldig Gefundenen
in die Hand d Miniſteriums Die Regierung iſt dann
Ankläger und Richter in einer Perſon und die Verbannun
der Prätendenten erfolgt durch eine reine Adminiſtrativmaßregel
Vielleicht hätte der Senat einer ihm durchaus genehmen Regie
rung dieſe e uertheilt aber auch dieſer doch nur dannwenn dieſelbe ükgſchaften längeren Beſtandes bot Das

hauptloſe wir re beinahe geſchrieben kopfloſe Miniſterium
Fallières aber iſt dem Senat antipathiſch von ſeiner Lebens
unfähigkeit gar nicht zu ſprechen Deshalb hat die Senats
mehrheit einen Geſetzentwurf angenommen welcher der Regie
rung nur das Anklagerecht läßt das ſie ja ſo wie ſo ſchon hatte
und die d ng der Ausnahmsſtrafe wenn wir dies Wort
gebrauchen dürfen von der Entſcheidung eines Gerichtshofesabhängig macht Aber warum iſt vieſer Gerichtshof nicht

ein für allemal beſtimmt Warum bleibt es der Regierung
überlaſſen zwiſchen zwei Foren zu wählen Léon Say und
Waddington haben aufs neue ihre politiſche Schlatiheit be
wieſen Es gilt die Macht des Senates zu verſtärken und dieſe
Tendenz doch nicht merken zu laſſen es gilt ferner die Prinzenvör chicanöſen Anklagen ſicher zu ſtellen Wird die Regierung

es vorkommenden Falles wagen einen Prätendenten vor das
Schwurgericht zu ſtellen Wir bezweifeln es Bei einem
franzöſiſchen Schwurgericht ſpielen alle möglichen dunkeln Ein
lüſſe mit Die offenkundigſte Schuld eines Angeklagten giebt

ſelbſt auf dem Gebiete des gewöhnlichen Kriminalrechts durch
aus keine Bürgſchaft für ſeine Verurtheilung viel weniger in
einem politiſchen Prozeſſe Jedes Miniſterium würde alſo es
vorziehen den Prätendenten vor den Senat zu ſtellen Damit
hätte es in dem Falle Ausſicht wenn die Schuld des Ange
lagten eine unzweifelhafte wäre Es würde alſo auch nur ineinem ſolchen dal die Anklage erheben und der Senat hätte

jenen doppelten Zweck erreicht
Wir bezweifeln daß das Abgeordnetenhaus dem Senats

beſchluß deſſen Tendenz gar nicht zu verkennen iſt beiſtimmen
wird Jedenfalls aber iſt nach dieſem Beſchluſſe viel eher die
Anbahnung einer Verſtändigung möglich als wenn der Senat
durch eine pure Ablehnung alle demokratiſchen Leidenſchaften
gegen ſich wach gerufen hätte

Deutſches Reich
Berlin 13 Febr Die erſte Leſung des Geſetzentwurfs

betreffend die e das un beweglöche Vermögen wurde in der a itzung der Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes fortgeſetzt it Ausnahme eines auf die

Den Manen reſſlings
15 Febr 1781
Parabel

Es hatte ein Mann einen prächtigen Orangenbaum gezogen
der die herrlichſten Früchte trug Eines Tages beſuchten ihn
ſeine Freunde und als der Gärtner ſie hin zu ſeinem Lieblings
bäumchen geführt hatte bewunderten die Freunde die Früchte
deſſelben ein Jeder in ſeiner Weiſe O wie prächtig ſich die
hellrothe Frucht von dem dunklen Grün der Blätter abhebt
rief der Eine bewundernd Jch, ſagte dagegen ein Anderer
lobe mir den ſüßen Duft den ihre Schalen ausſtrömen
Und mir gefällt am beſten die ſchöne Form meinte ein Dritter

D Wie ſüß erſt mag das Fleiſch der Frucht ſchmecken fiel ein
Vierter begehrlich ein Der Letzte aber ſprach Nein die
Kerne um die ſich all die Schönheit gruppirt welche Jhr ſo
ſehr bewundert die Kerne möchte ich haben und ſie genießen

Der Gärtner wollte nicht daß ſeine Gäſte ihn für einen kargen
Wirth hielten er wünſchte ihnen ſo viel Freude zu bereiten als
er vermochte Daher gab er dem Einen die ſüß duftenden
Schalen dem Andern das ſaftige Fleiſch der Orange und ſo einem
Jeden was er an den Früchten bewundert hatte Da freuten
ſich die Gäſte und überſchütteten den Wirth mit Lobſprüchen
Dieſer aber ſprach Jch habe doch die größeſte Freude von uns
Allen denn ſie iſt doppelt die Pflege meines Bäumchens wie
Euer Lob macht mich froh und das ſtolze Gefühl auch einmal
etwas gegeben zu haben beglückt mich

Der gaſtfreie Mann war ein Künſtler ſeine Gäſte waren
das Publikum

Nur Einer zog eine bittere Miene und ging ohne Dank von
dannen es war derjenige welcher ſich die Kerne ausgebeten
batte um die ſich die Schönheit gruppirte er hatte ſie nicht
wohlſchmeckend gefunden und warf ſie weg Dieſer Mann war
ein Kritiker

Da kam ein anderer Mann herzu und nahm die übriggebliebenen
erne nicht um ſie ſelbſt zu genießen ſondern um neue Bäumchen

n ihnen zu ziehen Er zog ſie auf in Mühen und Arbeit und
och lange Zeiten nach ſeinem Tode trugen die Bäume aller Welt

hohenzollernſchen Lande betgiiSen Zuſatz antrages welcher kein
t ntereſſe bietet wurden alle Abänderungsanträge ab

elehnt und die 85 13 bis 20 des Geſetzentwurfs Einleitung des
wangsverſteigerun Verfahrens unverändert angenommen

den bisherigen Verhandlungen der Kommiſſion v ich bei der
ehrheit der Mitglieder wenig Neigung gezeigt auf Abänderungen

der von dem Herrenhauſe gefaßten Beſchlüſſe einzugehen Jn
der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die Ver
waltungsgeſetze ſtand geſtern die ſtaatliche Aufſicht über dieStädte zur Erbrierung Die Majorität war in Uebereinſtimmung
mit der Staatsregierung mit dem im Jahre 1880 geſchloſſenen
Kompromiſſe einverſtanden wonach die Aufſicht durch die Einzel
beamten unbeſchadet der geſetzlich geordneten Mitwirkung des Be
zirks und des Provinzialausſchuſſes wahrzunehmen iſt
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52 Sitzung vom 13 Februar
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Die Wahl des Abg Ebert im 19 Wahlkreiſe des Königreichs
Sachſen beantragt die Kommiſſion zu beanſtan den und den
Herrn Reichskanzler zu erſuchen amtliche Ermittelungen über die
erhobenen Beſchwerden anſtellen zu laſſen Z
Abg Frhr v Minnigerode beantragt den ſchriftlichen Be

richt an die Kommiſſion zurückzuverweiſen weil der Wahlproteſtnicht darin abhgedruckt ſei

Nachdem der Referent Abg Dr Dohrn erklärt hat daß die
Punkte des Proteſtes einzeln wörtlich mitgetheilt ſeien wird der
Antrag v Minnigerode abgelehnt und der Kommiſſionsantrag an

genommen SDie Wahl des Abg Dr Clauswitz im erſten Wahlkreiſe des
Regierungsbezirks Merſeburg beantragt die Kommiſſion für

zu erklären
bg v Köller beantragt dagegen die Wahl für giltig zu

erklären Der Antrag der Kommiſſion ſtütze ſich hauptſächlich
auf den Anfechtungsgrund daß vorſchriftsmäßig angemeldete
Wählerverſammlungen da ſie auf einen Sonntag vormittags 11 Uhr
angeſetzt waren in denen der Gegenkandidat Juſtizrath Horwitz
ſprechen wollte durch die zuſtändige Polizeiverwaltung verbotenund hierdurch ein greifbarer Einfluß auf das Ergebniß der Ab

ſtimmung bewirkt worden ſei Nun wolle er gar nicht darüber
ſtreiten ob die Verſammlungen wirklich zu Unrecht verboten wor
den ſeien Aber ſelbſt wenn man das annehme meſſe man den
Wahlverſammlungen viel zu viel Wichtigkeit bei denn es könne
auf die Ueberzeugung der Wähler doch keinen erheblichen Einfluß
üben ob ſie die Wahlkandidaten hörten oder nicht Dazu komme
noch daß beide Kandidaten bis in die weiteſten Kreiſe der Be
völkerung bekannt ſeien da beide bereits früher den Wahlkreis
vertreten hätten Auch habe Herr Clauswitz als er erfahren daß
es ſeinen Gegnern polizeilich verboten worden ſei zu ſprechen
ebenfalls abgelehnt eine Wahlrede zu halten Aus dieſen Gründen
W be Verbot keinen Einfluß auf das Reſultat der Wahl ge
abt haben
Abg Wölfel kommt aus den Ausführungen des Vorredners

z dem ganz entgegengeſetzten Reſultat Die Wahlverſammlungen
eien zu Unrecht verboten worden Denn dies Verbot ſei miteiner Pouzeiwerordnung vom 21 März 1879 begründet worden

wonach öffentliche Verſammlungen nicht vor Schluß des Nachmit
tagsgottesdienſtes abgehalten werden dürften dieſe Verordnunç
aber könne ſich nicht auf Wahlverſammlungen beziehen da dur
Reichsgeſetz die volle freie Beweglichkeit vor der Wahl garantirt
ſei Wenn nun die Wahlverſammlung zu Unrecht verboten ſei
ſo muß man fragen welchen Einfluß ſie geübt hätte Nun wird
eſagt Wahlverſammlungen wirkten e et nicht Warum verlucht man denn aber immer die liberalen Verſammlungen zu ver

hindern Solche Verſammlungen ſhornten wenigſtens den Wahl
eifer und das hätte hier wo 104 Wähler an dieſen Orten gar nicht
geſtimmt zu einem völlig verſchiedenen Reſultate führen können
da Herr Clauswitz nur 52 Stimmen über die abſolute Majorität

en Er bittet deshalb dem Kommiſſions Antrage zuzu
timmen

Abg Windthorſt Es handelt ſich darum ob die Verſamm hof
lungen mit Unrecht unterſagt ſind iſt das der Fall ſo hat die
Kommiſſion recht Nach meiner Ueberzeugung iſt die Wahlver
ſammlung aber gar nicht zu Unrecht verboten worden Die Poli
zeiverordnung beſteht einmal daß um die betreffende Zeit Sonn
5 keine Verſammlung ſtattfinden darf Jch meinestheils wünſche
daß dieſes Verbot über ganz Deutſchland ausgedehnt werde und
halte es für einen Unfug am Sonntage Wahlverſammlungen zu
alten Oho links Das allgemeine Wahlrecht wird nicht ver

kümmert wenn man den Sonntag nicht entheiligen darf
Abg Frhr v Heereman Centrum kann ſich mit den Aus

führungen des verehrten Herrn Vorredners nicht einverſtanden
erklären Die Mehrheit der Kommiſſion ging von der Anſchauung
aus daß im allgemeinen die ren von Wahlverſammlungen
von Einfluß auf den Ausfall der Wahl iſt Warum werden ſie
denn von allen Parteien veranſtaltet Jch behaupte ferner die
Verſammlungen ſind zu Unrecht verboten worden Der Polizei
beamte muß wiſſen daß eine Wahlverſammlung etwas anderes

zur Freude ihre erquickenden Früchte Dieſer Mann war auch ein
Kritiker aber ein tüchtiger Gärtner dazu und hieß Leſſing

Oskar Fleiſcher

Er wollte Biſchof werden
II

Swift hatte ſich moraliſch zu Grunde gerichtet für jede Partei
alſo gegen ſich ſelbſt geſchrieben ſich ſelbſt verurtheilt um Biſchof
z werden und mußte es erleben daß nach dem Tode der katho
iſirenden Anna mit dem Hauſe Hannover wieder ein Whigmini

ſterium eintrat Der geſinnungsloſe Satiriker entging mit Müheeiner Unterſuchung katholiſche Umtriebe zu Gunſten ber Stuarts

gefördert zu haben war den Tories und Whigs als feiler Lohn
ſchreiber verächtlich geworden und kehrte geiſtig gebrochen und
ſich tief unglücklich fühlend auf ſeine Dechantenſtelle zurück Er
mußte ein geiſtliches Amt übernehmen welches ihm im Grunde
ſeiner Seele zuwider war mußte nach Jrland wandern welches
er haßte wie ihn die Jrländer nicht minder haßten und verfolg
ten weil er an der Unterdrückung des Volkes ſeiner Rechte und
ſeines Glaubens auf die rückſichtsloſeſte Weiſe mitgewirkt hatte
Er wurde in den Straßen Dublins mit Geſchrei verfolgt und
beworfen und durfte nur in Begleitung bewaffneter Diener aus
reiten wenn er ſich am Meeresſtrande erholen wollte

Kann es ein entſetzlicheres Menſchenſchickſal geben als das einen
Beruf dazu noch einen geiſtlichen erfüllen zu müſſen den man
im Herzen verachtet mit aller Kraft der Seele haßt allen Par
teien gedient zu haben des Gewinnſtes wegen und ſchließlich von
allen verachtet zu werden weil man ſie nur zu ſelbſtſüchtigenZwecken ausnützen wollte Um das Maaß der Widerſpriche voll
zu machen kam noch eine Liebestragödie dazu da Swiſt ſich in
zwei Mädchen verliebt hatte die mit höchſter Leidenſchaft ihm
zugethan waren die Ehe unter erniedrigenden Bedingungen bet und hinſtarben als ſie ſich betrogen ſahen

Stella war dem n auf ſeine einſame Dorfpfarre
gefoſgt um nur in ſeiner Nähe zu ſein ihn mitunter zu ſprechen
an ſeiner Unterhaltung ſich gehoben zu fühlen ſeine Beſtrebungen
durch Zuſpruch zu fördern Ig Wachſen ſeines Genies zu bewun
dern und ſich deſſen in ſelbſtloſeſter Weiſe zu erfreuen Dieſehingebende und dabei genügſame Liebe Selich in einer Bauern

t zu leben um verehrten Gelieöten unr mitunter o
ehen und ſich mit ihm zu unterhalten rührte das Herz des

15 Februar 1883
iſt als eine gewöhnliche öffentliche Pexſgmimling Die verf
mäßig garantirte freie Bewegung vor der Wahl darf
hindert werden Jch bitte alſo die Wahl für ungiltig zu erklären

Abg v Kardörff ſieht dem Ausgange dieſer Sache mit
größter Ruhe entgegen denn er iſt überzeugt daß Herr Clauswitz
eventuell mit großer Mehrheit Wrdergewiſg werden wird Die
verbotene n hätte in dieſem Falle wo beideKandidaten den Wählern bekannt waren den Liberalen nichtsgenützt im Gegentheil vielleicht noch geſchadet ebenſo wie im
Kreiſe Kyritz wo früher 24 liberale und 4 konſervative Wahl
männer gewählt wurden nach einer Rede des Abg Rickert jedoch
28 Konſervative den Sieg errangen Heiterkeit

Abg Lasker Es ſteht hier in Frage ob Reichsgeſetze Giltig
keit haben ſollen gegenüber Polizeiverordnungen oder ob durch
eine ſolche jedes Reichsgeſetz außer Kraft geſetzt werden kann
Wenn nun ſchon die Beſtimmungen der Landesgeſetze über Ver
ſammlungen unberührt bleiben von lokalen Polizeiverordnunge
ſoll das dem Reichsgeſetze geggeber nicht der Fall ſein
weiß ja daß Herr Windthorſt alles beweiſen kann dies aber z
beweiſen wird ihm wohl nicht möglich ſein Ein bloßer Fun
oder Befehl des Herrn Windthorſt kann ein Reichsgeſetz au
nicht außer Kraft ſetzen Es wird mir auch ausdrücklich beſtätigt
daß Herr Windthorſt ſelbſt am Sonntage zu Köln eine politiſche
Rede gehalten hat Hört hört Alſo Herr Windthorſt P ſelbſt
nicht einmal ſeiner Meinung Heiterkeit Jch hoffe der Reichs
tag wird dem Reichsgeſetze gegenüber der Polizeiverwaltung dieEhre geben und die Wahl für ungiltig erklären

Abg Wölfel hebt ebenfalls hervor daß eine lokale Verord
nung ſich zu keinem Geſetze oder einer höheren Verordnung in
Widerſpruch ſetzen dürfe

Abg Windkhorſt will das auf dem Sinai gegebene Geſetz
der Sabbathheiligung ſtets aufrecht erhalten und alle nicht religiöſen
Verſammlungen am Sonntag verboten wiſſen

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen und nach dem Antrag der
Kommiſſion die Wahl des Abg Clauswitz für ungiltig erklärt

Die Wahlen der Abgg v Gehren 3 Kaſſel und Prinz
zu Carolath 7 Frankfurt werden für giltig die Wahlen der
Abgg Kutſchbach 20 Königreich Sachſen und v Colmar
1 Bromberg für beanſtandet erklärt
Die Wahl des Abg Reich 3 Königreich Sachſen beantragt

die Kommiſſion ebenfalls zu beanſtanden und über die in dem
Proteſt behaupteten Wahlunregelmäßigkeiten Ermittelungen anzu
ſtellen und dem Hauſe Bericht zu erſtatten

Abg Frhr v Maltzahn beantragt dagegen die Giltigkeit der
Wahl indem er darauf hinweiſt daß Abg Reich mit einer
Majorität von mehr als 3500 Stimmen gewählt ſei und man
dieſe Wahl beanſtanden wolle weil der Bürgermeiſter von Bautzen
ſich für die Wahl intereſſirt habe in betreff der anderen zum
Wahlkreiſe gehörigen Orte habe man keine ſubſtantiirten Vorwürfe
vorzubringen vermocht
Abg Acker mann tritt ebenfalls für das Vorgehen der ſäch

ſiſchen Bürgermeiſter und Gemeindevorſteher ein welche vor allem
beſtrebt ſind Ordnung und Geſetzlichkeit aufrecht zu erhalten und
nichts thun was irgendwie unzuläſſig ſei

Abg Richter vertheidigt den Kommiſſionsantrag dieſer Fall
zeige wieder daß die Wahlbeeinfluſſung der Gemeindebeamten im
Königreich Sachſen vollſtändig organiſirt ſei Die Sozialdemo
kratie würde in Sachſen nicht zu ſolcher Blüthe gelangt ſein
wenn die Behörden in Sachſen ſich anders benommen hätten

Der Antrag der Kommiſſion wird darauf nachdem ſich auch
Abg v Heereman für denſelben ausgeſprochen gegen die Stim
men der Konſervativen und Freikonſervativen angenommen

Ohne Debatte wird ſodann die Wahl des Abg Schläger
1 Kaſſel beanſtandet

Das Haus vertagt ſich darauf bis Mittwoch 11 Uhr O
Dritte Leſung des Etats

Schluß 5 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 13 Febr Vor dem Poſtſchalter am Bahn
of war ein junger Mann Namens Hirſchfeld damit be

ſchäftigt auf einem Zählbrett Geld nachzuzählen das ihm ſoeben
durch Herrn Poſtſekretär Könnecke gereicht worden war als ein
Freund des Hirſchfeld der Handlungslehrling Louis Häſeler
hinzutrat von dem Gelde 1 M fortnahm und zu Hirſchfeld
ſcherzend bemerkte Dafür wollen wir ein paar Glas Bier
trinken Könnecke muß noch 1 M zahlen Dieſer wurde hierauf
angerufen Herr Könnecke hier fehlt ja 1 Wenn nun auch
der wahre Sachverhalt bald aufgeklärt wurde ſo erblickte doch der
genannte Beamte in dem Vorfalle eine ungebührliche Handlung
es wurde Anzeige erſtattet und Häſeler wegen Uebertretung des
s 360 Nr 11 des Str B unter Anklage geſtellt Die Stelle
lautet Mit Geldſtrafe bis zu 150 M oder mit Haft wird be
ſtraft wer ungebührlicher Weiſe ruheſtörenden Lärm erregt oder
wer groben Unfug verübt Das Schöffengericht welches jetzt
dieſe Sache verhandelte erkannte gegen den Angeklagten wegen
groben Unfugs auf 6 M Geldſtrafe event einen Tag
Hafft unter Auferlegung ſämmtlicher Koſten indem an

Selbſtſüchtlings nicht er verließ die Geliebte in dürftigſter Ein
ſamkeit um in London ein großer Mann zu werden ſchrieb an
fangs zärtliche Briefe voll Sehnſucht nach Wiederſehn berichtete
über alle ſeine Gefühle Gedanken und Pläne pflegte ſich an den
liebevollen Antworten ward dann trockner kürzer berichtete nur
über gleichgiltige Dinge ſprach nicht mehr von dem heißen Ver
langen des Wiederſehens und ſchwieg endlich denn er hatte ein
anderes Mädchen gefunden die er Vaneſſa nennt und leidenſchaft
lich liebte und die noch mit größerer brennender Leidenſchaft an
ihm hing dabei aus vornehmer Familie ſtammte große Bildung
und bedeutendes Vermögen beſaß

Wie Swift zwiſchen Whigs und Tories Liberalen und Kon
ſervativen geſinnungslos hin und her ſchwankte ſo taumelte er
als Liebhaber zwiſchen Stella und Vaneſſa hinüber und herüber
Zunächſt entſchloß er ſich keine von beiden zu heirathen ſondern
vorläufig beide zu lieben Die Stella wollte er nicht verlaſſen
und die Vaneſſa nicht hergeben Welche Kämpfe ihm dies ge
koſtet haben mag läßt ſich kaum ermeſſen Leidenſchaft und
wiſſen rangen mit einander die Stella wollte er nicht von ſich
ſtoßen da ſein Herz doch an ihr und ihrer aufopfernden Liebe
hing doch auch die Vaneſſa mochte er nicht entbehren Hier tritt
wieder mitten in der Liebe ſeine herzloſe Selbſtſucht widerwärtig
hervor Als kalter Verſtandesmenſch glaubte er vorläufig genug
ba zu haben wenn er der Vaneſſa nichts von der
Stella ſagte und mit der Stella den Briefwechſel abbrach Auch
ſchien es ein Glück für ihn zu ſein daß er beim Sturz des Tory
miniſteriums London und Vaneſſa verlaſſen mußte Damit glaubte
er aus der peinlichen Lage zu kommen doch das Schickſal ter
ſich als unerbittliche Rächerin an die deher des Flüchtlin
Beide Mädchen waren leidenſchaftlich in ihn verliebt und j
verlangte ihr Recht Der große Menſchenkenner Swift nähm
brieflich von ſeiner Vaneſſa Abſchied und bat ſie ihm nicht näch
Jrland zu folgen doch ſie mochte ohne ihren Jonathan nicht leben
folgte ihm näch Dublin ward rauh und hart zurückgewieſen
weinte jammerte und klagte daß ſie ohne ihn nicht leben möge
und machte ihn dadurch werbbés di ſo daß er ſie behielt Dies
kränkte die treu aushaärrende Stella und da ſie e
ſah erkrankte ſie vor Herzweh und ſank dem entg
Swift befand ſich in entſetzlicher Lage Sein Gewiſſen e
verfolgte ihn Tag und Nacht Er ſah die treue Stella hi
hörte vielmehr nur davon denn er mied ſie ſeit Vaneſſa da
war Da endlich faßte er einen Entſchluß um dem VBhgrriaw

er ein Ende zu machen Er ging nicht etwa zur Stella uw

s



h

genommen wurde daß der Angeklagte Häſeler durch ſeine wennauch ſcherzhaft en Handlungsweiſe die Thätigkeit des
Beamten geſtört habe

D St rt 13 Febr Jn vergangener Nacht ſtarb hierſelbſt
im 66 Lebensjahre der allgemein geachtete Kaufmann und Fabrik
beſitzer F J Schachnow Derſelbe hatte ſich von einem

Barbier ein ſogen Hühnerauge operiren laſſen Jedenfalls
iſt bei dieſer Operation ſeitens des Barbiers ungeichttt verfahren

worden kurz eine m trat ein der der Genanntete etwa 6 Wochen nach jener Operation la Herr Prof
olkmann in Halle war in den letzten Tagen leider ſchon zu

ſpät zu Hilfe gerufen worden Morgen wird der Wegen
und Charakterkomiker vom Victoria Theater zu Berlin Karl
Karuß einen Fritz Reuterabend hier veranſtalten Für Donners
tag iſt von Mitgliedern des Hoftheaters zu Deſſau eine Vorſtellung anwelündigt Jn der heutigen Sitzung des Schöffengerichtes hier
wurden zwei Angeklagte wegen ungebührlichen Benehmens vor Ge
richt Trunkenheit zu ſofort zu vollſtreckenden Haftſtrafen verur
theilt Jn derſelben Sitzung erſchien ein 16jähriger Menſch als An
eklagter der trotz ſeines jugendlichen Alters bereits mit
Jahren Gefängniß beſtraft war eine Strafe die allerdings im

Wege der Gnade auf 2 Jahre ermäßigt worden war
Stafzfurt 12 Febr Jn dem anhaltiſchen Nachbarorte

Wir n fand geſtern eine von dortiger Feuerwehr und dem
errn Major von Trotha auf Gänſefurt veranſtaltete Probe

eines neuen Löſchmittels ſtatt Es waren dazu Einladungen
an alle Städte und Ortſchaften in ca ſechsmeiligem Umkreiſe
ergangen und denſelben auch zahlreich entſprochen worden Neben
verſchiedenen hervorragenden Perſonen wie den Herren Regie
rungspräſident v Wedell Direktor der Feuerſoc v d Schulen
burg c hatten ſich Tauſende von Zuſchauern und beſonders zahl
reiche Feuerwehrmannſchaften eingefunden Der Ort der Probe
war ein freier Platz außerhalb des Dorfes auf welchem ein
xoßer mit leicht brennbaren Gegenſtänden wie Stroh Hobelſpe nen 2c angefüllter Bretterſchuppen errichtet war Schuppen

und Jnhalt waren noch mit Theer und Petroleum übergoſſen
Bald züngelten die Flammen hell auf aber nur kurze Zeit ſollten
ſie verheerend wirken der Strahl einer kleinen Feuerſpritze ergoß
ich über ſie und in äußerſt kurzer Zeit war das Feuer gründlich
elöſcht Das Löſchmittel ein chemiſcher Stoff war vorher in
em Waſſer aufgelöſt worden 1 Patrone in 100 Liter Waſſer

und hatte dieſem die Fähigkeit das Feuer ſo ſchnell zu dämpfen
verlichen Ein nochmaliges Anzünden der verkohlten Bretter c
mißglückte Von der Wirkung des Mittels vollſtändig befriedigt

Auch in Halle ſind vor einiger Zeitverließ man den Platz Ha ogleich günſtigem Reſultate gemachtderartige Verſuche mit
worden D Red

x Freyburg 11 Febr Jn der heutigen Generalverſammlung
des Vorſchußvereins welche von 69 Vereinsmitgliedern beſucht
war erſtattete der Vorſitzende Herr V Baltzer den Geſchäfts
bericht über das verfloſſene Jahr Wir entnehmen demſelben
folgende Zahlen Die Kaſſengusgabe im Jahre 1882 betrug
2,526,559 14 was gegen das Vorjahr ein Mehr von 72,438 13 M
ausmacht Am 1 Jan 1883 war der Kaſſenbeſtand 10,394 60 M
An Vorſchüſſen Konto Korrent und diskontirten Wechſeln wurden
ausgegeben 2,314,396 83 M Das Stammkaqpital des Vereins be
trägt 111,136 83 M der Reſervefonds und Spezialfonds 26,646 40

zu letzterem wurden infolge Beſchluſſes der heutigen General
verſammlung noch 2319 88 M aus dem Reingewinn des Geſchäfts
jahres 1882 zugeſchrieben Die Mitgliederzahl ſtieg auf 394 Die
en Generalverſammlung beſchloß eine Dividende von 7

roz zu vertheilen und die oben erwähnte Summe von 2319 88
zum Spezial Reſervefonds zuzuſchreiben Der hieſige

Theaterverein veranſtaltete am Sonntag zum Beſten der
Ueberſchwemmten am Rhein eine Theatervorſtellung Gegeben
wurde Moſers Poſſe Eine kranke Familie Das ſorgfältig ein
ſtudirte Stück errang bei der guten Beſetzung und Durchführung
der einzelnen Rollen einen durchſchlagenden Erfolg Die Ein
nahme ergab 116 welche nach Abzug der geringen Koſten an
den Reichstagspräſidenten Herrn v Levetzow geſandt wurden
Die StadtverordnetenVerſammlung vom 8 d beſchloß einſtimmig
den Stadtgärtner D auf ſtädtiſche Koſten an dem dreiwöchent
lichen Kurſus der Kgl Lehranſtalt für Obſt und Weinbau in
Geiſenheim theilnehmen zu laſſen Bei der großen Bedeutung der
ſtädtiſchen Obſtplantagen für den Haushalt unſerer Stadt erſchien
der Verſammlung das zu bringende Geldopfer gering und der
dahin gehende Vorſchlag des Magiſtrats fand einſtimmig An
nahme

Eilenburg 12 Febr Zu dem am Sonnabend hier ab
gehaltenen Viehmarkte waren aufgetrieben 45Pferde 5 Fohlen
170 Rinder 256 Schweine und 181 Ferkel Die Preiſe beſonders
für Schweine waren hoch das Rindvieh ließ in Bezug auf
Qualität zu wünſchen übrig wiewohl auch einige prächtige Stücke
Zim Verkauf ſtanden Die Kaufluſt war gering Der heutige
Jahrmarkt verlief bei ſchönſtem Wetter aber flauem Geſchäſt
wie es ſtets beim Faſtenmarkt zu beobachten iſt Die I Sterbe
Ausſteuer Geſellſchaft der 600 hatte im Jahre 1882 eine
Ausgabe von 3255 97 die Einnahme betrug mit den Reſten
3631 10 das Baarvermögen 5770 82 M Die II Sterbe
Ausſteuer Geſellſchaſt beſitzt ein Vermögen von 2892 07 M
die Einnahme betrug 2022 26 die Ausgabe erreichte die Höhe
von 1594 98 M

Nordhauſen 13 Febr Ausweislich des heute erſchienenen

Verwalktungsberichts des hieſigen Magiſtrats zählt unſereStadt 5316 78 2521 Mitgliedern 1313
Dienſtboten 1298 Gewervs und Arbeitsgehilfen 307 Pfleglinge
oder Penſionaire 107 Zimmervermiether und 279 Schlafgänger
ferner 29 Anſtalten für Beherbergung eine Anſtalt für Heilung
und Pflege 4 Anſtalten für Jnvaliden und Altersverſorgung
2 für Beſſerungs und Strafzwecke mit 120 Jnſaſſen Es wohnenhier 9220 Perſonen unter und 16,978 Perſonen über 15 Jahre

4433 verheirathete Männer und 4364 verheirathete Frauen 341
Wittwer und 1257 Wittwen 38 geſchiedene Männer und 49 ge
ſchiedene Frauen 23,943 Einwohner 8 der evangeliſchen
Kirche an 1255 der römiſch katholiſchen Konfeſſion 286 der frei
religiöſen Gemeinde 494 ſind jüdiſchen Glaubens und 100 ſind

ohne Religionsangabe Nichtpreußen wohnen hier 1925 Nicht
eütſche 81 Unſere Stadt zählt weiter 18 Blinde 16 Taub

ſtumme 32 Blödſinnige und 18 andere Geiſteskranke

Kaſſel 13 Febr Ein intereſſantes Geſchenk iſt dem
hieſigen Mu ſe um von einem jetzt im Weſten Nordamerikas an
ſäſſigen gebürtigen Kaſſelaner zugewendet worden nämlich der
Anzug eines Jndianerhäuptlings Herr Henry Coll
mann hat den Anzug zunächſt ſeinem hier wohnenden Vater
zugeſandt bei welchem wir das eigenartige Koſtüm in Augenſchein
zu nehmen Gelegenheit hatten Dem beigefügten Briefe dTucſon 8 Januar 1883 ſt zu entnehmen daß der Jndianerhäupt

ling Redſun vom Stamme der Apaches den Anzug getragen
hat Er war einer der wildeſten Burſchen und wurde am 8 Auguſt
v J bei Tucſon im Kampfe mit Unionstruppen getödtet Einen
derartigen Anzug tragen die Jndianerhäuptliuge nur wenn ſie in
den Krieg gehen und es iſt in der That eine förmliche Kriegs
ausrüſtung was wir da vor uns ſehen Das ganze Kleid iſt aus
weichem Jut zubereitetem Hirſchleder gefertigt und Rock und Hemd
zugleich denn ſie tragen es auf dem bloßen Körper Fuß und
Beinbekleidung iſt ein zuſammenhängendes Ganze ſodaß wie es
in dem Briefe heißt die ſogenannten Schuhe bis über den Leib
hinaufgezogen werden können Die Fußſohlen ſind aus Bärenfell
hergeſtellt an den Handgelenken iſt der Aermel mit einem Auf
ſchlage verſehen der mit rothem Tuche verziert iſt Der Köcher
enthält eine Anzahl vergifteter Pfeile doch hat ſich der Spender
bemüht nach Möglichkeit die giftige Subſtanz von der Eiſenſpitze
abzuſchleifen Außerdem iſt ein Kugelbeutel ein Schrotbeutel und
ein Tabaksbeutel welche die Jndianer auf dem Kriegspfade an
einem Gurt tragen owie mehrere ſchöne lange Ketten
blauer Glasperlen welche als Halsſchmuck dienen Einen Kopſ
putz wie den mitgeſandten tragen nur die Häuptlinge Aus einem
wunderbar dichten undurchſichtigem Geflecht iſt ein Korb geflochten
welchen die Frauen der Jndianer gleich unſeren Bauerfrauen
auf dem Rücken tragen auch ein Behälter zum Waſſerſchöpfen
iſt aus einem baſtartigen Stoffe waſſerdicht zuſammengeflochten

Zerbſt 13 Febr Unſere Landtagsabgeordneten
Herr Rentier Hünicke von hier und Herr Amtsgerichtsrath
Henning aus Deſſau erſtatteten vorigen Sonntag vor einerLählmännerverſammlung im goldenen Löwen Bericht über die

Thätigkeit im Landtage Die Herren entrollten ein Bild der
finanziellen Entwickelung unſeres Landes und erörterten die wich
tigſten Berathungen über die ſeit 1879 geſchaffenen Geſetze Was
den erſten Punkt betrifft ſo wird es uns auch in dieſem Jahre
bezüglich der Steuern gut ergehen da wahrſcheinlich nur 3 Ein
heiten Staatsſteuern zur Erhebung kommen werden Was die
Stadt Zerb ſt ſelbſt anbelangt ſo iſt ſeitens der Verſammlung
den beiden Abgeordneten ans Herz gelegt daß die ſchon Jahr
zehnte hindurch erſehnte Erweiterung und Hebung unſerer höherenTöchterſchule in einem neuen Gebäude möglichſt bald ins Werk
geſ werden möge beſonders da die finanziellen Verhältniſſe ſo
rillant und darum wenig in Betracht zu ziehen und da weiter

an anderen Orten ſchon längſt großartige Bauten zu dieſem
Zwecke errichtet ſeien

4t Bernburg 12 Febr Die Geſammtſumme der für die
Ueberſchwemmten am Rhein und an der Moſel in hieſiger
Stadt und den umliegenden Ortſchaften geſammelten freiwilligen
Gaben beläuft ſich bis jetzt auf 7188,82 M Jm anhaltiſchen
Harzſtädtchen Gernrode iſt vorgeſtern ein frecher Einbruchs
diebſtahl verübt worden Daſelbſt hat man dem Oekonomen Z
die ſämmtlichen Fleiſch und Wurſtvorräthe von 2 am vorher
gehenden Tage geſchlachteten Schweinen geraubt

i Jeng 13 Febr Der groß herzogliche Kirchenrath
zu Weimar veröffentlicht eine Anſprache an die evangeliſchen
Gemeinden des Großherzogthums in welcher auf Beſchluß der
letzten Landesſynode die Einführung des neuen Geſang
buchs mit dem Hinweiſe angeordnet wird daß es als ein be
klagenswerther Uebelſtand erkannt und empfunden wurde daß
nicht weniger als 13 Geſangbücher in unſerer Landeskirche im
Gebrauche waren und daß acenüber den Beſtrebungen auf allen
Gebieten des Lebens nach Einigung die Reviſion und Neuge
ſtaltung des bisherigen Geſangbuches ſich als eine vollkommen
berechtigte herausſtellte Zur Vollendung dieſer Arbeit und zur
Herausgabe eines einheitlichen Geſangbuches bedurfte es eines
Zeitraumes von 8 Jahren bis ſie in der letzten Landesſynode
gutgeheißen wurde

àä Palmer und Gill ſtürzten noch lebend in den Ab

Vermiſchtes
Prozeß gegen einen Wucherer Dem

meldet man aus Graudenz unterm 8 Ein wahres Muſter
exemplar von Wucherer ſtand neulich vor den Schranken der
ieſigen Strafkammer um die wohlverdiente Strafe zu empfangen
andelsmann Jacob aus Suchau dies iſt der Name des
enſchenfreundes lieh einem leichtſinnigen Beſitzersſohn Geld

gegen Wechſel und berechnete ſich für die Prolongation des Wechſels
auf ein Vierteljahr nicht weniger als 7000 Prozent ſchreibe
ſiebentauſend Prozent Er wurde zu drei Monaten Gefängniß
300 M Geldſtrafe und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer eines Jahres verurtheilt Das bemerkenswertheſte
dabei iſt daß Jacob von ſeinem Glaubensgenoſſen Wolf Neumann
dieſerhalb e wurde und letzterer als Hauptzeuge in der
Verhandlung auftrat aber i aus edlen Motiven ſondern weil
Jacob ihn wegen ſtrafbaren Eigennutzes angezeigt hatte und er
in derſelben Sitzung zu einer Woche Gefängniß verurtheilt wurde

Die Gerichtsverhandlung gegen die Mörder des
Prof Palmer und ſeiner z hat wie man demStandard aus Kairo meldet in Tantah begonnen Aus dem
Verhör ſoll hervorgehen daß fünf Beduinen die Forſchungsexpe
dition an einen Abgrund geführt und daſelbſt erſchoſſen hätten

grund
Ein bedeutender Diebſtahl iſt in der Nacht vom 10

zum 11 d in Münſter an baarem Gelde und Werthpapieren zu
ſammen etwa 40,000 M baar das übrige in Aktien und anderen
Werthpapieren zum Nachtheile eines dortigen Kohlenhändlers aus
geführt worden

Ueber den zwiſchen der Singer Co und Friſter
u Roßmann in London geführten Prozeß theilt man uns
von zuſtändiger Seite in Bezug auf die von uns bereits gebrachte
kürzere Mittheilung noch folgendes zur Ergänzung reſp Berichti
gung mit Die Singer Co hatte gegen Friſter u Roßmann
wegen Mißbrauch ihres Namens Wrget es wurde hierauf in
erſter Jnſtanz erkannt daß es den Beklagten unterſagt ſei ihre
Fabrikate mit einer Handelsmarke zu verſehen die das Wort
Singer oder Singer Maſchine enthält oder ihre Fabrikate als

n zu verkaufen ſowie überhaupt den Namen
Singer in Verbindung mit irgend einem anderen Worte dafür

zu benutzen außerdem wurden Beklagte zu Schadenerſatz und
Tragung ſämmtlicher Koſten verurtheilt Hiergegen legten Friſter
u Roßmann Berufung ein worauf der Appellgerichtshof bezüglich
der Handelsmarke und des Schadenerſatzes ebenſo entſchied das
Gericht erſter Jnſtanz nahm von einem weitergehenden Urtheil
Abſtand richt u R außer in der Handelsmarke ihre Ma
ſchinen ſonſt nicht als Singer Maſchinen bezeichnet hatten Da
aber jeder zur Tragung der eigenen Koſten verurtheilt wurde
beantragte Singer Co jetzt Reviſion bei dem höchſten Gerichtshof
Houſe of Lords und dieſes beſtätigte ſchließlich das Urtheil des
Appellgerichts laut welchem es der Firma r u Roßmann
verboten iſt eine Handelsmarke mit dem Namen Singer zu
führen Sodann heißt es aber in dem Urtheil ausdrücklich daß
die Singer Co zu einer weitergehenden Klage keine Veranlaſſung
hatte ſie beſitze allerdings ein ausſchließliches Recht auf den
Namen Singer dieſer Name ſei aber nicht in der angegebenen
Weiſe von Friſter u Roßmann gebraucht worden indem die Ge
nannten ihre Maſchinen nur als nach Singers Syſtem aus
bieten es könne gegen eine ſolche Bezeichnung nichts eingewendet
werden da ihnen ja auch geſtattet ſei die Maſchinen der Singer Co
nachzumachen Jnfolgedeſſen wurde die Singer Co zwar zur
Tragung eines größeren Theils der ſehr bedeutenden Koſten verurtheilt doch geht aus dem Erkenntniß hervor daß dieſelbe in der

Alleinbenutzung ihres Namens nach wie vor ebenſo geſchützt iſt
wie jede andere beſtehende Firma durch die Geſetzgebung in allen
übrigen civiliſirten Staaten geſchützt wird

Ein altes Schlachtſchwert Bei einer am 23 Febr
in London ſtattfindenden Auktion ſoll unter anderen Kurioſitäten
das Schlachtſchwert von John Hampden unter den Hammer
kommen Dieſes Schwert trägt auf ſeiner Klinge den Namen
eines wohlbekannten Waffenſchmiedes Wilhelm Wurzberg me
fecit Solingen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eiſenhüttenwerk Thale Die Direktion theilt mit daß für das

mit dem 1 Aug zu Ende gehende Geſchäftsjahr auf einen nicht ungünſtigeren
Abſchluß wie pro 1881 82 zu rechnen ſei Jn dem erſten Halbjahr haben ſichdie Verhältniſſe des Werkes gut entwickelt Die bis jetzt rlic geſtellten
Monatsbilanzen zeigen beſſere Ergebniſſe wie im Vorjahre r die on nenden

Monate iſt die Geſellſchaft mit Aufträgen für alle Betriebe reichlich verſehen
auch in den Rohmaterialien entſprechend gedeckt

Türkiſche 400 Francs Looſe vom Jahre 1870 Ziehung vom
1 Febr Hauptpreiſe Nr 616,479 à 300,000 Fres Nr 1,438,027 à
25,000 Frece Nr 30,584 1,174,939 à 10,000 Fres Nr 1,284,082 1,562,131
1,644,287 1,759,489 1,809,884 1,818,402 à 2000 Fres Nr 25,348 30,581
502,391 830,295 952,834 1,049,487 1,147,295 1,174,957 1,722,099 1,818,401
1,911,872 1,947,712 à 1250 Fres Nr 8514 67,583 70,786 70,788 150,048
156,877 305,900 502,395 722,580 807,157 833,671 842,045 1,049,488
1,147,292 1,150,036 1,150,037 1,164,936 1,197,205 1,284,081 1,314,451
1,438,020 1,500,635 1,658,618 1,658,620 1,812,801 1,819,403 1,849,617
1,911,871 à 1000 Fres

Dividenden Deutſche Juteſpinnerei Aktiengeſellſchaft 12 Proz Nord
häuſer Tapetenfabrik 7 Proz

Die außerordentliche Generalyerſammlung der Aktionäre des Norddeut
ſchen Lloyd am 13 d nahm den Antrag wegen Aufnahme einer 4 prozent
Anleihe von 15 Millionen Mark an

ma e ihr alles abzubitten ſondern ſandte ihr Vermittler zu die dem
todtkranken Mädchen ſagen ſollten daß er bereit ſei alles zu thun
was ihr Troſt und Beruhigung bringen könne Jahre lang habe
ich den Spott der Welt ertragen ließ ihm Stella ſagen der
Meinung der Welt getrotzt in der Hoffnung Swifts Gattin zu
werden ich kann den Verluſt meines Rufes nicht überleben
Swift ſoll mich heirathen oder mich der Schande und der Ver
zweiflung überlaſſen

Die Klagen Stella s waren ſo rührend ihr Leiden und Dulden
ſo ergreifend daß Swift um ſo eher in eine Heirath einwilligte
als er nicht Stella werde ihre Krankheit überleben Der
Herzloſe wollte ſich die Vaneſſa nicht entgehen laſſen und ließ ſich
unter der Bedingung mit Stella trauen daß dieſe Ehe ein Ge

niß bleibe und die Gatten getrennt von einander wohnten
ies ward durch Unterhändler abgemacht die Trauung wie ein

Raub vollzogen dann Stella wieder ſich ſelbſt überlaſſen Dieſes
beſcheidene Mädchen fühlte ſich trotzdem ſo beglückt daß ſie ge

ſt folgte die leidenſchaftliche Vaneſſa ih
nzwiſchen folgte die leidenſchaftliche Vaneſſa ihrem Swift auf

Schritt und Tritt ſo oft er ſie abweiſen ließ oder vor ibr ſloh
ets erſchien ſie wieder von wahnſinniger Leidenſchaft getrieben

hörte ſie dunkle Gerüchte von Swifts Trauung ihre Leiden
ſt ſteigerte ſich ſie frug brieflich bei Stella an ob dieſe an

wift verheirxathet ſei Stella bejahte dieſe Frage fühlte ſich
durch Swifts Heuchelei ſo tief r nt daß ſie ihre Woh

nung verließ und wieder nach England eilte um dort ihr Leben
zu vertrauern Swift anſtatt ſich als den Schuldigen anzuerkennen ſpielte den Tugendhelden eilte wüthend zur Vaneſſa

warf ihr ohne ein Wort zu ſagen den Brief auf den Tiſch denan Stella geſchrieben und welchen dieſe an Swift geſandt
Vaneſſa entſetzt über die Gemeinheit die ſich Swift er

te t in ihrem Hoffen fiel in ein hitziges Fieber und
rb Auch Stella die ſich mit Swiſt wieder verſöhnte und

ehrte ſiechte dahin und ſtarb Swift ſtand an ihrem
terbebette um ihr den Troſt der Religion zu ſpenden Da be

ſchwor ihn die Sterbende ihre Verehelichung zu veröffentlichen
um ihren Ruf zu wahren Swift hörte dieſe Bitte verließ ſchwei

d das Zimmer und kam nicht wieder Welche empörende
ſigkeit

a n ſollte meinen ſolche tragiſche aufregende Erlebniſſe
üßten wahnſinnig machen oder wenigſtens jede geiſtige Thätig
it lähmen Dem Spötter Swift gingen ſie jedoch nicht zu

en denn er fand die Stimmung Gulliver s Reiſen den be

anz Jrland in Aufregung zu bringen ſo daß der Gehaßte jetzt
iebling des Volkes wurde eines Volkes welches er vom Grunde

des Herzens haßte und deſſentwegen er auch gar nicht ſchrieb
ſondern nur um Rache an dem Toryminiſterium zu nehmen weil
es ihm eine Biſchofsſtelle nicht zu verſchaffen vermochte Als
Anlaß zu den heftigen Spott und Schmähſchriften Der Briefe
eines Tuchhändlers nahm er die Einführung einer neuen Scheide
münze die eigentlich eine Wohlthat für Jrland war Er mußte
alſo Recht und Thatſachen verdrehen und entſtellen um den
Schein der Berechtigung zur Satire zu erhalten

Nachdem in Jrland mehrere Revolutionen von den Engländern
niedergeſchlagen waren vertheilten die habgierigen Sieger das
Land an die Krone den Adel und die Hochkirche ſodaß die
Jrländer ſich für Sklaven hielten Damit nicht zufrieden verbotennen die Engländer die Ausfuhr von Tuch nach Frankreich
welche jährlich 60 Millionen Mark einbrachte weil dieſe Ausfuhr
die Engländer benachtheiligte Da trat der Feind der Jrländer
aus Haß gegen die Miniſter als Schützer und Sprecher der
Jrländer auf indem er die Briefe eines Tuchhändlers veröffent
lichte die wegen ihres vernichtenden Spottes allgemeines Auf
ſehen machten und Jrland gewaltig aufregten Der Miniſter
Walpole ein gewiſſenloſer Verſchwender erhob einen Preßprozeß
gegen den Verleger da ſich Swift nicht genannt hatte wie er es
zu thun pflegte Die Geſchworenen ſprachen das Nichtſchuldig
aus und wurden aufgelöſt doch neunmal wiederholten neue
Schwurgerichte denſelben Spruch weshalb der Miniſter unter
allgemeinem Hohn den Prozeß mußte fallen laſſen Walpole
nahm dies gleichgiltig auf weil er aber bei ſeiner Verſchwendung
ſtets in Geldverlegenheit und jedes Mittel ihm recht war wenn
es nur Geld ſchaffte ſo führte er eigenmächtig durch einen Agenten
werthloſe Kupſfermünze ein Hiergegen ſchrieb Swift weitere
Briefe und brachte es dahin daß niemand dieſes Geld annahm
Swift trat nun kecker auf brachte alle Beſchwerden Jrlands in
aufreizenden Briefen unter das Volk Es bildeten ſich Verbin
dungen Volkstumulte brachen aus und der engliſche Dechant war
plötzlich Agitator Jrlands ja der populärſte Mann im Lande

Die Engländer haßten den verrätheriſchen Landsmann
en die Jrländer verehrten ihn wie einen Fürſten empfingen wo

er erſchien Trotzdem blieben die Jrländer im Kerzen zit
wider und ſehnte er ſich nach der Freundſchaft der Engländer
die ihn von ſich ſtießen Wieder eine unſelige DoppelſtellungWalpole erhob neue Anklagen ſetzte einen Preis von 6000 e

hmteſten ſatiriſchen Roman zu ſchreiben und durch Flugſchriften
aus für den welcher den Verfaſſer der Briefe namhaft mache
doch Swift hatte di ie Dreiſtigkeit den Vicekönig zu fragen wie

er es wagen könne einen Patrioten gerichtlich zu verfolgen Trotz
aller Drohungen ſprachen die verſchiedenen Schwurgerichte den
Angeklagten nicht nur frei ſondern lobten deſſen That ſogar als
eine verdienſtliche Ja als Walpole den Swift wollte verhaften
laſſen drohte man mit Revolution weshalb man es unterließ

Nach einigen Jahren ſolcher Wirkſamkeit zog ſich Swiſt auf
das Landgut ſeines Freundes Sheridan zurück wo er Gullivers
Reiſen ſchrieb die genialſte Satire die je verfaßt iſt in welcher
er England Kirche Hof Schriftſteller Pedanten Krämer u ſ w
verſpottete und lächerlich machte und dabert ſo einfach und an
ziehend ſchrieb daß Erwachſene und Kinder dieſe Reiſeabenteuer
gern leſen auch wenn ſie deren Beziehung nicht verſtehen Bald
ward dieſes Buch in Ueberſetzungen über ganz Europa verbreitet
wozu Voltaire viel beitrug der ſich damals als Juuwtling vor
dem Zorne des Königs und der Geiſtlichkeit in England aufhieltAls Swift nun nach England reiſte nahmen ihn wohl eine
literariſchen Freunde mit Jubel auf doch die politiſchen Parteien
wollten von dem unzuverläſſigen Manne und dem Agitator nichts
wiſſen der zwar die erbetene Gnade des Handkuſſes vom Könige
erhielt nicht aber die erhoffte Biſchofsſtelle ſo ſehr Swift auch
bei den Hofbeamten ſich um Gunſt bewarb Grimmig kehrte er
nach Jrland zurück ward mit jedem Jahre er und verbitter
ter ſchrieb perſönliche Schmachſchriften gegen Walpole die
Königin Geiſtliche und wer ihm ſonſt in den Wurf kam verfaßte
gar unſaubere Gedichte und verfiel endlich in die Krankheit vor
er er ſich ſtets gefürchtet hatte in Wahnſinn Jn der Jugend

hatte er eine ſchwere Krankheit vurchgemacht von welcher große
Gereiztheit der Nerven übrig blieb die ihn zu Zeiten beſinnungs
los machte Grimm Haß Aerger über vereitelte Hoffnungen
ſteigerten dieſen Zuſtand Swift haßte und ſchmähte jedermann
ſodaß keiner bei ihm aushalten konnte ſelbſt ſein treuer Freund
Sheridan nicht Swift verkümmerte leiblich und geiſtig Das Ge
dächtniß ſchwand da machte er in einem lichten Augenblicke ſein
Teſtament indem er ſein Vermögen von 200,000 Mark zur Stif
tung eines Jrrenhauſes in Jrland beſtimmte Seit 1740 verfiel
er in Stumpfſinn ſprach in 2 Jahren nur zweimal einige un
verſtändliche Worte verfiel in Wuth unter heftigen Krämpfen
kannte niemanden in ſeiner Umgebung ſchrie oft 9 Stunden
unaufhörlich und ſtarb endlich 1745 Man ihn als Patrio
ten in der Kathedrale Dublins denn die Jrländer verehren ihn
heute noch als Kämpfer für ihre Freiheit die Engländer als einen
ihrer genialſten Schriftſteller
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burg 13 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 178 187 Bremen 10 Febr Petroleum Bericht Raffinirtes Petroleum Nachrichten des Standesamts Giebichenſteinu Waiſen er g An G Roggen 132 bis o Markt blieb llei kleinen Umſätzen in ſeſter Tedenz 10 Febr Geboren Dem Handarbeiter C F Kummer eine T
Vbl 47 Chevalier erſte 100 170 Landgerſte 1442 154 Hafer 130 bis 1881 1882 1883 J Trothaſcheſtraße 239 Dem Schuhmacher F W Spangenberg

147 W per 1000 Kg Total Lager exkluſive Danzig London u Trieſt 472,882 731,478 1,059,508 eine T Goſenſtraße 15iſter Magdeburg 13 Febr Herm Walther Kartoffelſpiritus Feſt ſchwimmend 146,713 171,987 196,945 6 ſert Des Schuhma ermeiſter H J Loſch T Krämpfeder Loco ohne 558 51,20 51,50 M Geld ab Speicher unter freier Vorhaltung der Abl dung 79,000 162,800 81,300 Seſtorben 38 es Waritrheier F Me Ehefrau
ungen Gebinde 53,00 nom Febr 53,00 M nom pr März 53,25 M nom Total Statiſtik exkl Danzig London u Trieſt 698,595 1,006,265 1,337,753 Brunnenſtraße Se c cht Rainſtraß
des pr April 53,75 M nom r Mai 54 25 M nom pr Juni 55,00 M nom Ferſand erkl Danzig London u Trieſt 92 126 55850 63901 46 J 19 Lungenſchwindſucht Rainſtraße
Geld Juli 56,00 M nom pr 100 12 100 Rübenſpiritus feſt Loco e Danzig L e Worts 378333 422796 12 Febr Geboren Dem Handarbeiter A E Wienrich eine Tehe n Fybr Waren 1980 2020 Roggen 1340 1870 M S breit vor nie e 20500 Varr 49 Sovarr e Des Zimmermann A F Röder

eibe j f 4,6 Sorte ür dire ort Konti ch 4gniß nahe Epeſehrhnen m div Oſtſeehäfen exkl Stettin u Danzig f 8,500 11 M 3 Lungenſchlag r 19 Des Eiſendrehere auf o Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 5,60 7,50 M per 106 WochenKlarirung Kontinent 36,000 A Schumann S J 7 M 23 Lungenkatarrh Trift
theſte Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch Oſtſeehäfen 7 ſtraßenann 1,00 1,50 Hammelſleiſch 1,60 1,40 M Butter 2,00 2,80 M per Wochen Chartettt Kontinent 940 h

z rder J Kilogr Eier 60 Stück 3,10 3,60 M Geſammt Export vom 1 Jan bis 26 Jan 1883 25,510,050 Gallonen Angekommene Freinde vom 13 Febr bis 14 Febr
weil 5 s m e e r h e do a 1 26 1882 22,636,258 Stadt Hamburg Oswald Nier m Frau a Berlin Oberrriſe er

e nene e e e e nan genni Juli n pr il 305 slos gr xdes F r Mal 78,50 pr Sept Okt 63,00 Spiritus feſt loco 51,00 pr Nachrichten des Standesamts Halle vom 12 Febr m et Tag e Wengse honee Mete r Weh g R Schn Aer
dem r Si,od pr April Mai 52,95 pr Juni Juli 51 Aufgeboten Der Jngenieur O Kunz und M Burghardt Char Träger a Trier Bennecke a Duisburg Caſſirer g Breslat Claoſen a
dem r br d h e e pe Faß 50,10 pr Febr ſottenſtraße 21 u Magdeburgerſtraße 40a Der Maurer H Heine Köln Schroth a Heilbronn Hirſchfeld u Narcus a Verlin Fiſcher aexpe 49,80 pr März pr De an Get re arkt Spiritus dr und P Seiler gr Berlin 10 Rüdesheim Gerloff Hamburg Hager a Wuedwagen a zhat S r

i c Sce H Drou Aachenitten 100 r e b pr hril Mat o do F Juli Aug 52,50 Geboren Dem Werkführer Th Autem ein S Thurmſtraße Schein Berlin mirt a vamonrg Drouven a Sag
10 Weizen pr Febr 182,00 Roggen pr Febr 128,00 pr April Mai 132,00 Eine unehel T Spitze Dem Gelbgießermeiſter R Eberwein Kronprinz General Direktor Liſteman a Magdeburg Jng Zinlernagel

r MaiJuni 134,00 Rüböl pr Febr 77,00 pr April Mai 77,00 pr ein S Rathhausgaſſe 14 Dem Handarbeiter A Bandermann u Inſpektor Wutke a Dortmund Maler Weinſtock a München Fabrikbeſ
errt pt Okt 63,00 Zink umſatzlos d tt Wetzent v eine T ober n y3 d T A Hilpert S Wein ehder greß e Se e cHamburg 13 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco unver gärten 15 Dem Bahnarbeiter F Bauer eine T hoher Kräm v Rehder m Begl a Dresden Kauſleute Ferber a WBittenderge Shmit
aus änd auf ruhig pr April Mai 184 Br 183 Gd pr MaiJuni Lokomotivführer O Leinung eine T Albrechtſtraße Vlotho en a in Dodel a Mainz Pappenheim Seehoff

186 Gd 185 Gd Roggen loco unveränd auf Term ruhig pr April Mai 2 9 ar ine T Graſ 19 S Buch Schönfeld u Roſenbaum a Berlin uiſter 134 Br 133 60 pr MaiJunt 134, Br 133 Gd Hafer und Dem Hausknecht W Pforte eine T Graſeweg 14 Dem Buch Goldene Kugel Paſtor Melmann m Gem a Rade aſt Privat Frau
uns Gerſte unv Rüböl ruhig loco pr Mai 78 Spiritus höher gehalten pr drucker O Martin eine T a d Moritzkirche Dem Schmied Krober m Sohn a Dresden Hoſprediger Heſſe a Weimar Privat Laveety
hie br 40,25 Br pr März April 40,25 Br pr April Mai 40,25 Br pr Juni W Weinhage ein S Spitze 74a Dem Schneider W Matthäus a Rußland Fabrik Hillger u Träger a Berlin Kaufleute s m

ch nll 40,50 Br Kaffee animirt Umſatz 10,000 Sack ein S Weingärten 17 Dem Reifmacher C Puttfarken ein S Fam Bürger Giesgen u Hutſchmann a c et erlte winnm Köln 13 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger Weingärten 19 Dem Müller R Hahn ein S Spitze 18 S Be Sag en r S eutel d henenene Sardidee
f in loco 19,50 fremder loco 2950 r Närz 1999 r d t h Dem Kaufmann H Heckert eine T Gr Ulrichſtraße 35 Dem g Wange Vöhmer a Niedercunnersdorf Schulze a Zerbſt Böttger g
ihr iel oder e o o r Bt sich Handarbeiter A Hagke eine T Diemitz Dem Bahnarbeiter Erfurt Jacobi a Breslau Schroth a Wurzen Müller a Bernburg Scholtz

Hafer loco 14,50 Rüböl loco 39,30 pr Mai 39,00 pr Okt 32,10 M Neumärker ein S Saalberg Dem Reſtaurateur L Ritter g Görlitz Mücher a Elberfeld Etzdorf a Neumark 5
e als Wie Febr e arä Se re e Truhge ein S Magdeburgerſtraße 30a Dem Kutſcher L Dix ein S Goldene r King Dr med Roſe m Frau a Pirna F r
imen 7 z Gd 7,70 e veſer vr Frühjahr 6,92 Gd 6,97 Br Mais inter Moritzkirchhof Dem Tapezierer A Herrig eine T Breite e heute geh n Brehee un ene

r We v F 7 De 8 t Kaettel genafür nationaier pr MaiJuni 6,80 Gd 85 Br ſtraße 15 ſtern u Meinhardt a Berlin Raphaeli Backer u Weynar a Leipzig
und Fach 4 r e n e 1 gaſet Geſtorben re W r D s W renſtein u Rottberg a Hamburg Weingarten a Herſord Hagenbrug aiſter r r e e e ä Me e Un nre d97 G 5 katarrh Brüderſtraße 14 Des Schmied M Lauſchk S todtgeb Erfurt u eglich h u h er Muhs pr Malegumi 6,27 60 690 Br Sindengraße 9 Sricderike Auguſte Hartwig 16 J 11 le e er Sat gehe net weynähthenet e ger
das 18 13 b nachm Telegr Rohzucker 880 loco ruhig 50,00 à chron Lungenleiden Schmeerſtraße 20 Eine unehel 3 M m Fam a Sülkenrode Landwirthe Beukert a Nordhauſen Schroeder aer e Welßer Brrr t Nr pr 15 Kilogr pr Febr 57,30 4 Krämpfe r herak Wucher Wege u Bitterfeld Kaufleute ans Mannheim Ha a ws Papſt

A pr März 57,75 pr März April 58,00 pr Mai Aug 59,75 Reiche 42 9 M 2 LUngenſc windſuch eeſenerſtr a Köln Müller a Berlin zeber a Leipzig rauer a res au

irde L n S c e2ßint aden mit oder ohne Wohnung zu he Bekanntmachung e e O Beſte Taillerarbeiterinneniann Die zum Rawlage der Ehefrau des Fleiſchermeiſters Wachtler Auguſte Fſne herrſcht Wohnung T Stuben urbe el Szu verwittwet geweſene Grofte geborene Schmidt zu Klepzig gehörigen Grund mmern Küche und Zubehör iſt zuj Umſichtiger energiſcher Ver aber nur ſolche finden ſofort
daß ſtücke nnd n im Grundbuche v Klepzig Nr 23 eingetragenes daſelbſt belegenes vermiethen und 1 n W a i der r rer h Beſchäftigung bei
ſung et e andwehrſtr 17 traut ſein mußz für ein bereits S hohem Lohnausgrundſtück mit Zubehör mit einem Reinertrage von 76,68 fü Julius Rothenberver Sup ortsgerichtlich abgeſchätzt auf zuſammen 2000 Eine freundliche Wohnung zu verm, her Sſferteg reren gr Steinſtraße 66 S
Ge b gn n T arten r r e Reu gleich zu beziehen Trotha Nr 51 von Keferewen ub V8 ener Flur belegenes Feldgrundſtück von 7 ar Am Flächenin T Z iigelan Rudolf SIosse Hamburg e enet halt mit einem Nutzungswerthe von 32,61 und ortsgerichtlich geite henen u Ritterg 2 72 18 Stück Hühner ſind billig zu ver
e e auf 1800 üchtigen Barbiergehilfen ſucht kaufen bei Koch Pfaffendorf Nr 20ur ſollen im Wege der freiwilligen Sullhaſtation in dem auf Eine Wohnung beſt aus 3 Stuben Obfſt Halle g/S Weidenplan 15 Grer den 23 Februar 1883 Nachmittags 3 Uhr ne de i er ieg e Lehrlings Geſuch FamilienNachrichten
der im Wiesingerſchen Gaſthauſe zu Klepzig anberaumten Termine öffent e a F Verlobt Minna Cottini u Eduardiſt lich verkauft werden Fein möbl Zimmer Charlottenſtr 4 III Für mein Material u Getreide Schmidt i ſog Lichte Th Abefeillen Die Kaufbedingungen können in unſerm Büreau eingeſehen werden Mobr W Freit 55 m Geſchäft ſuche per Oſtern d J unter G Demedt d Man SummeDelitzſch den 17 Januar 1883 öbl Wohnung Breiteſtraße 32 U günſtigen Bedingungen einen jungen t Lind her e n te n
ebr Königliches Amtsgericht 2 anſt gute Schlafſt Landwehrſtr 12 II en a n en Schulkennt Met We de ren Weg alen
r Anſt Schlafſtelle Martinsgaſſe 3 3 Tr Güſten Anheſt Steinkopff u Edmund Ducker Cölln a E73 W J Der Wenig r Tun Roofe aus Schraplau unterm enſi on Franz Holzhauſen T e R r w en9 Juni v J erlaſſene eckbrief iſt erledigt 5 n Karl Echte Syke u Rosdorfb/Göttingenmo Halle a/S den 10 Februar 1883 Der Königl Erſte Staatsanwalt 2 Schüler oder Schülerinnen finden Einen Le rlin u t Kamilla Brescius u Diakonus Johannesvon Moers unter treuer Pflege und Aufſicht in C g Meuß Reichenbach Eliſabeth

achtbarer gebildeter Familie in der Nähe G Riediger Glaſermeiſter Muths u Brauereibeſ u Reſ Lieut
u Poreh ger den s Frierric Nvricke aus Löbejün unterm des Stern er i on Anhalterſtraße 11 Fritz Korte Magdeburg Antonie Hör

h h edwigſtraßze Etage necke u Kfm Emil Zinke Kroppenſtedtdas Halle a/S den 10 Februar 1883 Der Königl Erſte Staatsanwalt Einen Lehrling ſucht Th Brandt Reuſtad ä 3 n W r J
n Lvers e Bäckermeiſter Bernburgerſtraße 30 h rſich von Moers e e Bi g Architekt Otto Schulze Welsleben undn 22 5 HausVerkauf I Eine ältere Bankfirma ſucht in Ein Lehrling kann unter güuſtigen Berlin Emma Pötſch u Gutsbeſitzern Holz luetion Ein in hieſiger Nähe in einem großen allen Ortſchaften der Pr ovinz wo Bedingungen in die Lehre treken bei Moritz Offenhauer Konnewitz u Hä

Montag den 19 Februar verkehrsreichen Dorfe Bahnſtation Sdieſelbe ungenügend oder überhaupt Fr Reichel Klempnermſtr Löbefün nichen Roſa Otto u Enoch Schenholm
vom Vormittag 10 Uhr in beſtem Zuſtande befindl Wohn noch nicht vertreten iſt ſolide und Einen Lehrling ſucht T Hanne Leipzig u Chriſtianſtad in Schweden

4 7 e J r t S J C 7 z K 2 t Ma ta in Naundorf b Reideburg haus nebſt Zub Werkſtatt mit Lager Spvertrauenswürdige Perſonen als I Bäckermeiſter Sophienſtraße 9 v Vermählt ar e u
z31 9 Stück Eichen raum und Kellerhaus alles neugebaud z Fleiſcher Dargun u veipzig Kritz Metteo 30 Rüſtern Weise für jedes Geſchäft beſond Schmiede Suche zur prakt Erlernung des u Eliſabeth Perſchmann Magdeburg

Zrußerſt günſtige Offerte
Ein ſehr altes flottes Material

wagren und Deſtill Geſchäft ver
bunden mit Reſtauration für s beſſere
Publikum der ganze Betrieb ſehr be
gquem auch für Nichtkaufmann im
ſchönen Grundſtück mit großem Garten
ſoll für 20,000 bei 10,900 An
zahlung verkauft werden Selbſtreflectan
ten wollen ſich an M Störmer
Poſtagent a D in Großzſchocher bei
Leipzig wenden

Bedingungen zu verkaufen
A Löblich Zeitz Kalkſtr 17/18

Freiwilliger Guts Perkauf
am 24 d Monats

den Auftrage des Beſitzers ſoll das
zu Niedermöllern e Stunde von Köſen
belegene Bauerngut beſtehend aus 21
Mrg 101,5 Ruthen Feld gr Obſt
garten ſchönen gr Wirthſchaftsgebäuden
mit ſämmtlichem zur Landwirthſchaftgehörigen Jnventar vorhandenen Futter

und Stroh ſowie 2 Kühe durch mich

und Bäckerei paſſend iſt unter günſt S entenn
zum Verkauf von Staats papieren
Jund geſetzlich erlaubten Prämien

looſen gegen Theilzahlungen Be
dingungen günſtig Offerten

Junter Angabe der gegenwärtigen
M Beſchäftigung an die Deutſche

Commiſſionsbank Klima
Co Berlin W Friedrichſtr 66

Ein ſelbſtſtändiger Kaufmann wünſcht
noch Beſchäftigung mit Führung der
Bücher oder andere ſchriftl Arbeiten

S Schuhmacherfachs per Oſtern einen
Sohn anſtändiger Eltern Zu erfr bei
Schuhmachermſtr Sickert Bauhof 5

Jch ſuche zu Oſtern d J einen

ungen zen als Lehrling
C Marsehall Uhrmacher

2 Lehrlinge Söhne rechtlicher El
tern die die Muſik gründlich er
lernen wollen finden zu Oſtern unter
vorher zu vereinbarenden Bedingungen
noch Aufnahme beim

Stadtmuſikus Heerde in Schkenditz

u Rittergut Ribbeck Rechtsanwalt Otto
Peters und Agnes Müller Stendal
Paul Löſche u Bertha Scheibe Leipzig
Heinrich Großmann u Selma Scheibe
Leipzig Max Fiedler u Auguſte Riſchke
Leipzig Alfred Geraſch u Klara Donat
Leipzig Dr med Herm Roſeu Hedwig
Nürnberger Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Jn
ſpektor Heuer Bennungen Hrn P Neu
mann Maldewin Hrn Prem Lt Georg
v Falkenhayn Hannover Hrn Land
richter Ernſt v Kaltenborn Konitz

Pr Hrn Prem Lt Max Krupka
Straßburg i Hrn Schellong EngelEine Windmühle reihändig verkauft werden und werden Einen Klempuerlehrling ſucht zum Hru Johannes Krſebr t Mahllage 2 franzö Fach aber zu dem am 24 Febr Dfferten erbeten unter C 346 an die Oſtern Ernſt Schulze Landwehrſtr an re acht Tat

ſche Mahlgänge verbunden mit Nachmittags 1 Uhr feſtgeſeßten Ter Sbed der Saale Zeitung Schmiede Lehrling Mawalt Guſtav Hofmenn Teippi
chwunghafter Bäckerei Mehl u mine hiermit eingeladen Bedingung Für eine größere Braunkohlen per Oſtern geſucht Eine Tochter Hrn Dr Leindorfer

Kleinhandel alles neue Gebäude 200 Aufgeld Nähere Beſichtigung grube wird ein BVecgker Leipzigerſtraße 34 Nordhauſen Hrn Max v Schlieffen
r S Morgen guter Weizenboden kann jeder Zeit erfolgen und liegen Betriebsführer S Kuhtz Hrn Major a D v Wallvom jetzigen Beſitzer 36 Jahre ſonſtige Bedingungen bei mir zur Ein Lehrling ſuchtbewirthſchaftet altershalber ſo

ort zu verkaufen Preis 8000
haler Alles Nähere

Gohlis Leipzig Langeſtr 41
W Pappe

ſicht bereit als auch jede nähere Aus
kunft koftenfrei ertheilt wird

Köſen den 10 Februar 1883
Wilh Viehweg Geſchäfts Agent

zu möglichſt baldigem Antritt geſucht
Adreſſen werden unter H z 20676
an Rucddl Iosse Brüderſtr 6 erb

Suche für mein Colonialwaagren

W Niecolaus Barbier ünd Friſeur
an der Glauchaiſchen Kirche 3

Jch ſuche für mein Geſchäft ein
junges Mädchen welches ſich zu

hoffen Breslau Hrn Dr med r
mann Altona Hrn Gutsbeſ Leopo
Fuchs Michelsdorf Hrn Max Schlu
tius Magdeburg Hrn A Meiners

h Hrn Dr DankworthF Ein kl Haus w z k geſucht N und Spirituoſen Geſchäft einenſgleich der leichten häuslichen Arbeit Weitzendorf Hrn Heinrich WedemeierGa of zu de d i d alt Promenade od d Harz Zu erfr tüchtigen jüngeren nterzieht Näheres Geiſtſtraße 14 Genthim eiſt t c t nen Georgſtr 5 beim Tiſchiermſtr Kerſten Lommis Du Geſtorben Emil Alexander von
nehmen C Hauptmann

Mein in Cöthen Leipzigerſtraße 28
belegenes neues und ſehr ſolid ge
bautes Wohnhaus mit Garten

Krankheitshalber iſt eine gute
Schloſſerei mit oder ohne Wohnung
ſofort zu verpachten

Giel ichenſtein Advokatenſtr 19

zum ſofortigen AntrittFranz Hammer Bernburgerſtr 16

Ein gewandter und ſolider Kellner
22 e alt ſucht ſofort oder zum 1
n M Stelle Werthe Adr bitte unter

Ein ordentliches Mädchen
für Küche und Hausarbeit wird zum
1 März geſucht gr Ulrichſtraße 25

Ein ordentliches Mädchen für Küche

Scheel Berlin Frau Auguſte Corſten
GBerlin Superint a D Ferd Stebritz
Berlin Rittmeiſter a D Adam Otto

v Viereck Weitendorf Hrn Paſtor
Hedtke Virchow T Eliſabeth Major
a D Heinrich Rothmann Neiſſe Frlre re h 130 000 Thaler E K poſtl Naumburg a/S niederzul und Haus wird zum 1 April geſucht Mebanny v Goldacker angenſalza

paſſend will ich verkaufen Ein junger Kellner im Alter von Friedrichſtraſte 14 Schiffstap Friedr Alex Zimmermann
Aug Lehmann in Cöthen Stiftsgelder zu 4 Proe Zins 16 bis 17 Jahren wird zum ſo Ein tchtiges Mädchen wird Pillau Geh Commergienrath Stadt

Leipzigerſtraße 28

Ein ländlicher Gaſthof mit Tanz
ſaal 395 Morg Acker 3 Morg Wieſeein dergl mit ſchönem Fangzſaal für
36 Pferde Stallung 200 Tonnen jährl

jerverſchank ein ländliches Grund
ck Haus o Scheune Morgen

Garten 3 Morgen Acker hat zum

auch getrennt ſind anf ländliche
Hypothek abzugeben Schriftliche
Offerten baldigſt erbeten an
B J Baer Halberſtadt
4000 Thlr auf gute 1 Hypothek

zum 1 April geſucht Hfferten unter
A 421 befördert die Exped d Ztg

fortigen Antritt 4 b Zu erfragen bei J Barck Co Annoncen
Expedition Halle a/S

Ein Väcker Gehülfe ſucht Stellung
derſelbe iſt militärfrei und auch befähigt
eine Bäckerei ſelbſtändig zu führen

Gef Adreſſen wolle man richten an
Herrn Bäckermeiſter Th Bleyer

ſofort geſucht
Reſtaurant z Bayriſchen Hof

Friedrichſtraße 44

Ein ält arbeitſ Mädchen für Küche
und Hausarbeit zum 1 März oder
ſpäter geſucht Leipzigerſtr 93 J

2 gutnährende Ammen v L ſuchen

rath Meyer Magnus Berlin Frau
Prof Dr Charlotte König nFaktor Wilhelm Dänicke Magdeburg
Privatmann Auguſt Brandt sen Neue
Neuſtadt Magdeburg Karoline Berger
Buckau Veteran u Altſitzer Mathias

Raecke Hundisburg h Frau Auguſte
Lucke Oſterburg verw Kreisgerichts

en e Läden beſter Lage in Köſen und c Stelle durch Frau Stochniol räthin Elwine Weber Salzwedel verwen W er Leipzigerſtr 16 2 Weißenfels worin mehrere Jahre Merſeburg Hebamme de b Bitterfeld Frau Prediger Poulde Vieitfelt
io u ipigerſtr 16 Material u Spirituoſen Geſchäfte be Ein anſt Mann ſucht zum 1 April Midchen auf Krabenang ded ſinden Weimar Frl Chriſtine Bonatz
hn Wegen Erbſchaftsregulirung wollen trieben werden ſind unter ſehr gün ſoder früher Stellung als Vierverleger hen deanes ch Saalberg i Heiligenſtadt verw Frau Pfarrer
en wir unſere beiden Wohnhänuſer gr ſtigen Bedingungen ſogleich oder 1 April oder dergleichen Auf Wunſch kann enden dauernde eichsund kl Sandberg hier bald verkaufen

Unterhändler verbeten

Geſchwiſter Stephan

mit oder ohne Waarenvorräthe zu
verpachten Pachtpreis billigWilh Viehweo Köſen

Kaution geſtellt werden
Gef Offerten erbittet man unter R

De finden Rath und ſichere Hilfe
t

422 an die Expedition d Ztg kret e Lattke
Berlin Lothringexſtr 99 prt lks

berhandelsgerichts Räthin a D Luiſe
de Memmingen Frau
Mohrmann Leipzig Lehrer emer Joh
Auguſt Wilhelm Reudniß
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zu räumen
haben wir

Gardinen Restevon 10 Meter im Preiſe
De bedeutend herabgeſetzt

A J Jacobowitz Co
53 Große Ulrichſtraße 53

T 7 l i r W i rNeuheiten
eeneeeneAeeee

reen
kiezrcet srt Herren Knaben

i und Se gLonfirmanden
Hüten

Größte Auswahl billigſte Preiſe empfiehlt

W FoSspchal Leipzigerſtr 14
52 2 Druckerei Decceatir Preßz und WaſchDie Färberei Anſtalt von C BDölitzscher

empfiehlt alle in dieſes Fach ſchlagende Artikel
kleine Brauhausgaſſe 21

Schönschreib Unterricht in 15 Stunden
S Garantirt einem Jeden eine schöne und geläufige Hand

schrift in Deutsch Latein und Kopfsechrift S
Probeschriften liegen aus im Unterrichts Local Töpferplan 10 am
Leipz Thurm Anmeldungen werden täglich daselbst von morgens 9 bis
abends 9 Uhr entgegengenommen

H Vix Lehrer der Schönsehreibkunst aus Berlin
Inhaber von Zeugnissen hoher und höchster Militairs

Zur gefl Beachtung
Unſeren werthen Kunden und Geſchäftsfreunden zur gefälligen Nach

richt daß wir unſere
Maschinenfabrik und Kesselschmiede

Tager aller landwirthſchaftlichen Maſchinen
von heute ab nach dem von uns neu erbauten und der Neuzeit entſprechend
eingerichteten Räumen an der

8 9 3Borvitzſtraße Nr 11 hier
unweit unſeres alten Geſchäftslocals verlegt haben

Jndem wir Jhnen dieſes pflichtſchuldigſt und ergebenſt anzeigen bitten
wir Sie uns auch mit Jhrem bisherigen Vertrauen und geneigten Wohlwollen
in unſerer neuen Fabrik zu unterſtützen und geben Jhnen die Verſicherung daß
wir ſtets bemüht ſein werden dieſes durch prompte und ſolide Bedienung zu
würdigen Hochachtungsvoll und ergebenſt

Tröger Schwager
Reudnitz Leipzig den 9 Februar 1883

NB Beſtellungen nimmt auch unſer Vertreter Herr Gustav May
in Weißenfels Bergſtr Nr 3 entgegen

tenFröbel scher Kindergar
Mit dem 15 d Mt8 verlege ich meinen Kindergarten von Barfüßer

ſtraße 16 nach

Rathhausgaſſe Nr 16
in das V Jena ſche Fräuleinſtift

Jch bitte die geehrten Eltern mir das bisher in ſo reichem Maaße ge
ſchenkte Vertrauen auch in meiner neuen weit ſchöneren Wohnung zu bewahren
Gefl An rn der Kinderchen nehme jederzeit 453 entgegen und zeichne

Hochachtungsvoll Hedwig Gebharcdt
Jn der mit dem von Jena ſchen Fräuleinſtift verbundenen

Privatschule Rathhausgaſſe 16 I
ſoll Oſtern eine Aufnahme neuer Schülerinnen ſtattfinden Anmeldungen wer
den in den Nachmittagſtunden im Stift entgegengenommen

Auguste von Jena Aebtiſſin des von Jena ſchen Fräuleinſtifts

Halle a/S Karlſtraße 17
Gründliche Erlernung der Fröbelſchen iehungsMethode und

Ijähriger Curſus Auf Wunſch Fortbildung in Muſik und Sprachen Gefl
Anmeldungen nimmt entgegen Marie Wollmann

Ulmer Münsterbau Lotterie
Wir bringen hiermit zur Kenntnißnahme dafz die Ziehung

der I Serie unſerer 3 Mark Looſe mit deren Verkauf wir die
der Herren M Klemm Gebr Schul

tes dahier betraut haben
unabänderlich am 19 Februar d J

J im Rathſaale dahier ſtattfindet
Ulm den 20 u 1883ünsterbau Comité Prefſel Heim

Zuckerfabrik Markranstädt
Nachdem die Zeichenliſte der Actien vollſtändig geſchloſſen iſt werden

Diejenigen welche für die obige Fabrik Kaufrüben zu bauen geſonnen ſind
hiermit erſucht ihre Anfragen deshalb an den Herrn Kaufmann Ronniger
in Markranſtädt richten zu wollen

M Proeuss Original Loose kauft
zur 1 Mlasse 168 Pr Lotterie zum höchsten Preise und bittet um Offerten

Carl Hahn in Berlin Alexandrinenstr 93
pr n e erlond r ärben durch Extralt

Japonaſfs genannt Nelanogène von Hutter o in Berlin Depot

Juſtitut für e hfrtnerinnen

Stottern geheilt hat

Dandwirthschafthicheschule

Jod
vinzial Verwaltung beauf

ſichtigt und unterſtüßt Beginn des
neuen Curſus
Montag den 9 April a C

ähere Auskunft ertheilNähere r Kremp Director

Die Modenwelt
Jlluſtrirte Zeitung ſür
Toilette und Handarbei
ten Alle 14 Tage eine
Nummer Preis viertel
jährlich M 1,25 Jähr
lich erſcheinen

24 Nummern mit Toiletten
und Handarbeiten ent
haltend gegen 2000 Ab
bildungen mit Beſchrei
bung welche das ganze
Gebiet der Garderobe
und Leibwäſche für Da
men Mädchen und Kna

ben wie für das zartere Kindesalter umfaſſen
ebenſo die Leibwäſche für Herren und die Bett
und Tiſchwäſche 2c wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwe 290 Schnittmuſtern für alle
Gegenſtände der Garderobe und etwa 400 Muſtex
Vorzeichnungen für Weiß und Buntſtickerei
Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen
Buchhandlungen und Poſtanſtalten Probe
Nummern gratis und franco durch die Expedition
Berlin Potsdamerſtraße 38

Müädchen Penſionat
empfohlen dur

Herrn Schulinſpeetor Dieck
Jungen Mädchen bietet man eine

liebevolle Aufnahme bei gewiſſenhafter
Beaufſichtigung

Ein vortreffliches Piano Stuttg zurVerfügung Auf Wunſch wird Muſit
Unterricht ertheilt

Offerten werden in meiner Wohnung
Augufſtaſtrafze 9a II freundlichſt er
beten Auguſte Falcke

VelocipedEin Biecyele vorzüglicher Conſtruk
tion 130 em Radhöhe ſo gut wie
neu iſt preiswerth zu verkaufen
Gefl Anfragen befördern J Barck
C Co in Halle a/S sub W 1181

2 feine Betten u eine Bettſtelle mit
Matr bill zu verk Ranniſcheſtr 16 p r

Wagrenpoften
kauft gegen Caſſe
H Gattel Leipzig Katharinenſtr 12

Wichtig
für

Magenleidende
Depot des bekannten Univerſal Magen

Pulvers von P F W Barelia
Berlin Friedrichſtr 234 für Ja a/S
Löwen Apotheke Brüderſtraße 21
Jn Schachteln zu 1 V und 2 h

Für Allgenleidende
Gegen ein ſehr böſes Augenleiden meiner

Tochter hatten ſich die verſchiedenſten
Mittel als erfolglos erwieſen bis ich
auf Empfehlung das Heilverfahren
des Herrn Dr P M Salomonin Weißenſee bei Berlin in An
wendung brachte Durch daſſelbe
wurden die kranken Augen meines
Kindes ſehr bald ſo vollkommen

de daß auch nicht eine Spur
es früheren qualvollen Leidens

mehr wahrzunehmen iſt Allen
Augenleidenden ſei daher dieſe vortreff
liche Kurmethode des Herrn Dr Salo
mon auf das Wärmſte empfohlen

Nachdruck geſtattetGuſtav Sauſtein Handelsmann

Salzung

Stotternde
können ſich durch m Methode ſelbſt heilen
r r Anweiſ erf e crpſendung

oder Nachnahme von 1 ark
F Schrader 1 Lehrer i Pöhlde a/H

Mit großer Freude bezeuge ich Hrn
Schrader daß derſ meinen Sohn v

L Grube in Göttingen
Mit wiger Dankbarkeit beſcheinige

Herrn Schrader daß mein Sohn
Wilhelm durch denſ v Stottern voll
ſtändig geheilt

Hage in Kaierde

Bergmann s Zahnwolle
za augenblicklichen Stillen jeden

ahnſchmerzes Depot à Hülſe 30
ei M Waltsgott gr Ulrichſtr 29

und Apotheker A Kolbe

Brennholz
trockenes kiefernes in ſtarken Kloben
auch klein gemacht in Fuhren frei Haus

Holzhandlung von
arl Schumann

große Steinſtraße 31
um Seife kochenAetznatr on ſtets friſcher

Qualität halten beſtens empfohlen
Helmbold Co Leipzigerſtr 109

W Ein Heckbauerbei M Waltsgott in Halle gr Ulrichſtr 29 in Cartons à 4 MarkFür den Erfolg garantirt die e ſehr gut verſtellbar zu vier Theilen
billig zu verkaufen Harz 12 I

An die evangeliſchen Einwohner der Provinz Sachsen
Nachdem von dem Herren Oberpräſidenten der Provinz Sachſen dem

evangeliſchen Digkonitenhanſe zu Halle die Einſammlung einer i egetern
bocbacneigtigſt iſt bewilligt worden wendet ſich die genannte alt an
ie evangeliſchen Einwohner der Provinz um ihnen ihre alten und neuen

Liebeswerke welche ſie mit dem Ertrage dieſer Collekte zu fördern gedenkt
ans Herz zu legen

Unſer Diakoniſſenhaus hat nun bereits 26 Jahre a eine große Anzahl
von Diakoniſſen zu dem Dienſt der Armen und Krankenpflege in der Provinz
Sachſen ausgebildet und entſandt An den verſchiedenſten Orten in den
Städten wie auf dem Lande leiſteten unſere Diakoniſſen in Zeiten der
treue mit vielem Dank angenommene Hilfe Dazu ſind große Anſtalten
die Krankenhäuſer zu Barby Burg Deſſau Eisleben Elmen Genthin Kinder
hoſpitäler zu Erfurt Wernigerode Deſſau Halle Kleinkinderſchulen zu
und Langenſalza und eine ägdebildungs Anſtalt zu Erfurt ihrer Leitung an
vertraut Jn faſt allen dieſen Orten dazu in Naumburg Torgau Bernburg
und Halle entfalten ſie eine reichgeſegnete Thätigkeit in der Gemeinde Armen
und Krankenpflege verſorgen Sieche verwahren geſunde und kranke Kinder
und nehmen ſich der weiblichen Jugend in Flick und Strickſchulen und in
Sonntagsvereinen an

Jnſonderheit verpflegt das Mutterhaus zu Halle Hunderte von Kranken
aus allen Theilen der Provinz im Geiſte chriſtlicher Liebe und Treue unter
Wrgite ſter Beobachtung der ärztlichen Vorſchriften und zu ſo beſcheidenenPfle eSihen wie kaum noch ein anderes Krankenhaus ja ſoweit die geſtifte

ten Freibekten reichen auch wohl ganz unentgeldlich Jm letzten Jahre ge
noſſen von 750 Patienten 89 an 2689 Tagen auf dieſe Weiſe unentgeldliche
Verpflegung in unſerem Hauſe und mehr denn 7000 Hülfsbedürftige habenüberhaupt ſich unter der Obhut unſerer Schweſtern befunden

Dabei beſitzt die Anſtalt außer den Gebäuden mit Jnventar und dem
Grundſtück kein Vermögen und außer den eingehenden Pflegegeldern keine
anderen Einnahmen als die Gaben chriſtlicher Barmherzigkeit An dieſe ſich
zu wenden ſieht ſie ſich daher immer wieder genöthigt und das in gegen
wärtigem Augenblick um ſo dringender als ſie vor der Eröffnung eines neuen
großen Tochterhauſes ſteht einer Heimſtätte für Erwachſene beiderlei Geſchlechts
welche durch Gebrechlichkeit Altersſchwäche oder ſonſtige Hülfsloſigkeit und
Verlaſſenheit einer liebevollen Pflege wie Diakoniſſen ſie gewähren können
bis zu ihrem Lebensende durfte erſcheinen

Dieſe neue Anſtalt iſt im Rohbau bereits vollendet ſoll ſo Gott will
zum 1 Juli eröffnet werden umfaßt freundliche ſchöne Räume für 60 70 Per
ſonen und ſchließt in ſich eine Station für erholungsbedürftige invalide und
alte Diakoniſſen welche hier für den Feierabend ihres Lebens ein freundliches
ſorgenfreies Heim finden ſollen

Den Grund und Boden zu dieſer neuen Stiftung verdanken wir einem
Legat zum Beginn des Baues ſind wir durch viele kleinere und größere
Schenkungen ermuthigt worden aber um denſelben hinauszuführen haben wirunſeren Anſtaltsbeſtb mit einer neuen großen Schuld belaſten müſſen

Wir vertrauen zu Gott daß er uns wie bisher willige Herzen und
Hände weit öffnen und dieſe Schuldenlaſt abnehmen werde Und in dieſem
Vertrauen bitten wir die Einwohnerſchaft unſerer Provinz uns freundlichſt bei
zuſtehen und unſeren Boten ihre Gaben anzuvertrauen Bitten wir ja nicht für
uns ſondern für die vielen Pflegebedürftigen Armen und Kranken aus der
ganzen Provinz welche unſere Hilfe begehren und wir bitten im Namen des
Herrn der geſagt hat

Was ihr gethan habt einem meiner geringſten Brüder das habt
ihr mir gethan

Der Vorſtand der Diakoniſſenanſtalt
Anfragen betreffs Aufnahme in die neue Anſtalt ſind zu richten an

Paſtor Jordan in Halle

Achtaamg Gerichtlicher Verkauf
Jn der Konkursſache des BauUnterEs ſind zu haben 20 Kilo Salatſamen

gelber Dresdner à K 6 Rüben nehmer Louis Wille hierſelbſt ver
kerne verſchiedener Sorten Möhrenkaufe ich Sophienſtraße 22
ſamen abgerundete mit ſchwarzem Kern Donnerstag den 15 Februar er
ſehr ſüß e echte roſenrothe Vormittags 10 Uhr
Treib Eier u Kaiſer TreibSalat den Reſt der noch vorhandenen Hölzer cſamen Glaskohlrabi engl feinlaubige Faſt Soda ſowie etliches Haus
weiß und blau 1 Ranges à K 3 Ageräth
50 Weißkohl Wirſing Blätterkohl Halle den 13 Februar 1883
Samen niedrigen und hohen grünen J Ed Peuſchel Konkursverwalter
krauſen Gurken Kerne Schlangen extra
lange grüne Zwiebelſamen gelbe hollän S
diſche Steckzwiebeln à K 50 ſowiejede Art Blumen Sämerei Hoch ur Strohhutwäſch
ſtämmige Roſen ſind zu haben beim empfiehlt v ch

U lsgät h W PospichalLeipzigerſtraße 14Paſſendorf bei Halle a/S
Milchäſche Milchäſchein Pilchüſe glaſirter wer

barer Waare empfiehlt
A Knabe gr Schlamm
Friſchmilchende

Rahmbutter
offerirt 8 Pfd für 20 Mk frro
pr itsheübe
Gutsbeſitzer D Paulick
auf Bretterhof b/Lappinen OſPr

Ein Chaiſenwagen leichter EiObſtbäumchen ſpänner Wisky Sclbrerveitere a
in Zwerg und Hochſtämmen auf der zu kaufen geſucht Offerten erbittet
letzten hieſigen Ausſtellung ausgezeichnet Eugen Greßfler Eremitage
ferner Ziergehölz das Hundert zu Fabrik für MineralwaſſerApparate
10 verkauft Steinſfammlung billig zu verkaufenalle a/S Villa Ludwig c 2 g rH ör J Zecang Auguſtaſtr 8 II 11 2 Uhr Nachm

Friedrich krahwer e
Fluß und Seefiſchhandlung gr Steinſtraße 66

empfiehlt
alle Sorten Fluſt und Seefiſche R ein en Il n g g Wein

in größter Auswahl und beſter Quali

olländ Cacao empfiehlt
tät zu den billigſten Preifen

Sohncko ten 2

i oortegut erhalten und von kräftigem Ton
mit eiſernem Reſonazboden iſt für 60
Thaler zu verkaufen Steinweg 25

Bohbrzeuge
und Röhren verk oder verm

W Bechker
Leipzigerſtraße 34

NB Friſcher Wels wird in Stücken
vvn jeder Größe abgegeben

37 Leipzigerſtraße 37
Heute friſchen Seedorſch in bekannter

Güte Bücklinge täglich friſch in
rößter Auswahl zu ganz billigen Prei S 7 8en Prima feinſchälige dunkelrotheſ s

Meſſina und Catania Apfelſinen das
Pfund nur 40 Pf oder das Stiick von
10 Pf an Feine hausſchlachtene Wurſt
waaren empfehlt

Jriedrich Hoefer
Altenburger Ziegenkäſe vor

räthig Schimmelſtr 2 Markt sferi
Auch empf meinen vorzügl gebr

Vonner Caffee Wittwe Kühn
Ein überzähliges gutes Arbeitspferd

ſteht preiswerth zu verkaufen in Burg
iebenau b Döllnitz O Schlemmer

Frannunv

DRESDEN
Tiebe s Malzextrakt

das bei katarrhaliſchen Leiden über
raſchend ſchnell wirkende Extrakt
beſten Malzes Mild honigartig
und nicht ſäurebildend Fl 1 u
5 Zum bequemen Beiſichtragen in feſter Jorm Liebe e

zalzertrakt Bonbons Doſe
zu 20 4

Durch die hiesigen Apotheken
beziehen

R i 40
Gebrauchte Möbel Küchengeaſenrein 3 J alt Näh Halle Flei

räthe billig zu verkaufenergaſſe 18 Cröſlwitz 2 u Gaideſtoß Jägerplatz 294 II
u verk deutſch engl Race f ez chen b Dölau

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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